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neneParlamentariſche Redeknnſt
Halle 28 November

Es iſt ſo ſchreibt unſer parlamentariſcher Mitarbeiter eine Beobachtung
die ſich immer mehr dem Beſucher parlamentariſcher Verhandlungen auf
drängt daß die Redekunſt in unſerer Volksvertretung in abſteigender
Linie ſich entwickelt Nicht nur daß auf die Art des Sprechens den
Vortrag der doch des Redners Glück macht immer weniger Ge
wicht gelegt wird daß es Sitte wird den Geſprächston anzuwenden läßt
auch die Schönheit und Klarheit des Satzbaues zu wünſchen Das Ab
leſen vom Manuſkript iſt nach der parlamentariſchen Geſchäftsordnung
unterſagt Aus einem triftigen Grunde weil nämlich Jemand auf den
Gedanken kommen könnte eine ſtundenlange Rede auszuarbeiten und das

Haus damit zu traktiren Dem Redner der aus dem Stegreif ſpricht
und höchſtens an einige Notizen ſich hält ſind die Grenzen gezogen daß

er aufhören muß wenn ihm im Moment nichts mehr einfällt
Jedes Parlament hat eine Anzahl geiſtvoller und kundiger Mitglieder

die deshalb ein konſequentes Schweigen ſich auferlegen weil ſie ſei es
durch Befangenheit oder aus Mangel an Uebung der freien Rede nicht
mächtig ſind Mit der Feder würden ſie vielleicht überzeugende zündende
Ausführungen liefern im Parlament vernimmt man ſie nur bei den
namentlichen Abſtimmungen mit Ja und Nein Das Wunderbare iſt
daß die unfreiwilligen Schweiger gewählt worden ſind man ſollte denken

daß ſie doch als Wahlkandidaten haben ſprechen müſſen Aber in
manchem todtſicheren Wahlkreis in dem jahraus jahrein eine beſtimmte
Partei die Herrſchaft hat werden in dieſer Beziehung wenig Anforderungen

geſtellt und dann iſt es auch etwas anderes vor einem bekannten und
wohlwollenden Publikum und vor einer Verſammlung von kritiſchen Sach

kennern vor der ganzen Nation zu ſprechen
Von den einigen Dutzend Herren nun die in den Parlamenten das

Wort führen die alſo mindeſtens geübte Redner ſind bleiben nur Wenige
übrig deren redneriſche Leiſtungen einen vollkommenen Genuß gewähren

Auffällig iſt daß ein wirklich wohlklingendes Organ eine Sprech
ſtimme die den Saal füllt und durch die Klangfarbe durch die Schat
tirungen der Betonung den Hörer für ſich einnimmt in unſeren Parla
menten außerordentlich ſelten angetroffen wird Mancher namhafte Redner
den man zum erſten Male an dieſer Stelle hört enttäuſcht dadurch an
ſänglich Nach den gedruckten Reden erwartete man eine wuchtige ſonore
Sprache und iſt erſtaunt daß ganz und gar kein Donnerton erklingt
Das ſeltſamſte Mißverhältniß beſtand in dieſer Hinſicht beim Fürſten
Bismarck er brachte ſeine bedeutendſten und gedankenſchwerſten Ausſprüche

ſtockend und mühſam von Näuſpern unterbrochen heraus

Der Hörer im Reichstag kann im Verlauf einer einzigen Sitzung
eine ganze Muſterkarte der hauptſächlichen Dialekte des deutſchen Vater

landes kennen lernen Ein Ausländer der das mit anhörte ſagte uns
einmal Jch glaubte das Deutſche ziemlich zu beherrſchen aber hier
wird ja ganz anders geſprochen Jch verſtehe kaum zwei Worte Auch
dem Jnländer geht es bisweilen ähnlich Die amtlichen Stenographen
und die Journaliſten bekommen mit der Zeit Routine in dem Verſtändniß
der verſchiedenen Mundarten Trotzdem wird manchmal auf der Preß
tribüne rathlos gefragt was ein Redner geſagt oder was er mit einem

Die 5chweſtern
Erzählung von A Bütow

25 FortſetzungEin alter weißhaariger Mann grüßte freundlich zu der
Gruppe unterm Baum und den Hut ſchwenkend rief er

Hab ich Euch endlich Jhr Ausreißer
W Dann ſprang er mit noch jugendlicher Elaſtizität aus dem

agen

Komme da eigens noch Wiesbaden herüber fuhr er fort
um Sie meine liebe Frau von Lehnhard zu begrüßen da

heißt es die Vögel ſind ausgeflogen na und ich alter
Kater hinterher

Effie war dem alten Herrn faſt laufend entgegengeeilt
Herr von Meding welch freudige Ueberraſchung

nun ſehen Sie mich mal erſt ordentlich an ſind Sie zu
frieden mit der Kur

Und ob Beide Hände hatte Herr von Meding um Effies
Taille gelegt und drehte ſie nun langſam herum

Donner und Doria ſind in den paar Wochen ein
Kapitalweibchen geworden lieber Lehnhard ich gratulire
Da kommt einem ordentlich ſo n laſterhaftes Gefühl wie Neid
und Reue in s alte Herz daß man in der Jugend den An
ſchluß verſäumt hat Nun heißt s einſam durch s Leben wan
dern und ſich an dem Glück ſeiner Nebenmenſchen ſchadlos
halten Ja ja lieber Lehnhard Jhr Frauchen hat s mir
altem Kerl nun einmal angethan und eiferſüchtig werden Sie
ja wohl nicht werden ich will s nur aber gleich geſtehen die
Sorge um Frau Effie allein hat mich hierher getrieben und ſo
zu ſagen habe ich auch ein gewiſſes Recht dazu und noch
größeres Jntereſſe als nächſter Gutsnachbar wegen der
verſprochenen Whiſtabende Frau Effie Sie haben doch Jhr
Verſprechen nicht bereut

J bewahre Herr von Meding ich freue mich ſchon auf

Nachdruck verboten

wird am Donnerstag Morgens 8 Uhr im Neuen Palais zurückerwartet

Mittwoch 29 November 1899

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Perordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche FamilienHläkter und Der Hanernfreund

gewiſſen Ausdruck gemeint habe Andererſeits berühren die Dialekte
manchen Hörer ſehr ſympathiſch Der Weſtfale der Rheinländer der
Bayer u ſ w auf der Tribüne erfreuen ſich an den heimatlichen und
wohlvertrauten Lauten

Recht korrekt und mit ſehr wenig Dialektanklang ſprechen im All
gemeinen die Herren von der Regierung nur daß zuweilen die Berliner
Betonung ſich geltend macht Ganz ohne Einwirkung bleibt die Aus
ſprache am Wohnſitz auf die Dauer wohl bei Keinem

Vielleicht einen Hauptgrund mit dafür daß viele Parlamentarier die
Form der Rede vernachläſſigen bildet die faſt ununterbrochene Unruhe
und Zerſtreutheit im Saale Wenn ein Parteiführer ſpricht ſchwächt
ſich das Geräuſch einigermaßen ab jedoch auch nur für kurze Zeit es ſei
denn der Redner ergreift in einem jener kritiſchen Augenblicke nahe vor
einer Entſcheidung das Wort Bei minder erheblichen Veranlaſſungen wird
die Unterhaltung im Saale bald wieder aufgenommen Einer größeren
Aufmerkſamkeit können ſich einzelne hervorragende Centrumsführer rühmen

Erhebt ſich von ihnen einer zum Wort ſo erwartet man faſt immer eine
Ueberraſchung da das Centrum ſeine Beſchlüſſe bis zum letzten Augenblick
ſorgfältig geheimzuhalten pflegt Jn einer ſchier verzweifelten Lage befindet
ſich der Parlamentarier der nicht das Ohr des Hauſes hat der zu den
Rednern zweiten und dritten Ranges zählt Was er ſagt ſcheint für
Jedermann ausgenommen die Stenographen und Journaliſten voll
kommen gleichgiltig zu ſein überall ſieht man die Herren Kollegen mit
etwas anderem als mit der Meinung des Redners beſchäftigt mit Kon
verſation mit Briefſchreiben mit Abfaſſen von Beiträgen für Zeitungen
mit ihren Gedanken oder auch mit einer kleinen Sieſta wozu die bequemen
Lederſeſſel einladen Bisweilen ergreift den Präſidenten ein menſchliches
Rühren mit dem Abgeordneten der ſich inmitten des chaotiſchen Durch
einanders von Stimmen ſo abquälen muß

Aber der zur Ruhe mahnende Ton der Glocke oder die entſprechende Auf

forderung helfen nur für wenig Augenblicke Sthließlich thut der Redner
das Beſte was er unter den obwaltenden Umſtänden thun kann er kommt

mit Beſchleunigung zum Schluß um ein ander Mal denſelben hoffnungs
loſen Verſuch ſich Geltung zu verſchaffen auf s Neue zu beginnen Die
üble Gewohnheit unſerer Geſellſchaften nicht ruhig zuhören zu können hat
ſich eben auch auf das Parlament übertragen

Es wurde bereits auf die Anwendung des Geſprächstons in den
Reden hingewieſen Das Pathos verſchwindet mehr und mehr aus der
Politik wie es von der Bühne verſchwindet Der Politiker von heute
wendet ſich an den Verſtand in ſeltenen Fällen an die Empfindung
Spricht einmal Jemand im Parlament im gehobenen Tone dann rufen
ſicher etliche Satiriker Lauter Lauter Es iſt weniger das Streben
nach Einfachheit und Schlichtheit das den parlamentariſchen Vortrag
beherrſcht ſondern vielmehr eine kühle und nüchterne Auffaſſung der Politik

Die Zeit des Kampfes um politiſche Rechte iſt vorüber heute ſtehen die
Jntereſſenfragen im Vordergrund Und ob ſelbſt Jntereſſent oder
Vertreter anderer Jntereſſen der materielle Zug der Zug des Geſchäſts
mäßigen iſt unausbleiblich

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 27 November Hofnachrichten Das Kaiſerpaar

n leere Brrr r rJhnen meine geliebte Schweſter vorſtellen Herr von Alten
kirchen Herr von Franzius

Ritterlich küßte Herr von Meding die Hand Chriſtels
Alle Wetter Frau Effie da haben Sie eine gefährliche

Konkurrentin Jhrer Schönheit
Nur nicht treulos werden Herr Nachbar das bitte ich

mir aus
Effie drohte dem alten Herrn ſchelmiſch mit der Reitgerte
Hier iſt Raum für zwei Frau Effie das Herz iſt vmir

weit geworden ſeitdem ich wieder bei Jhnen bin nun fühle ich
mich wieder jung mit der Jugend Ja ja meine Herren ſo
iſt nun mal der alte Meding

Er ging herüber zu Heinz und Botho die ſich um nicht
zu ſtören ſeitwärts zu den Pferden begeben hatten

Bewundernd klopfte der Alte die Flanken der ſchwarzbraunen
Stute Chriſtels

Trakehner Zucht was Kenne die Art fromm und feurig
mit unverwüſtlicher Ausdauer ſo n Damenpferdchen wie s
im Buch ſteht verlangt aber ſichere Reiterin

Als er ſich zu den Damen wendete ſagte Chriſtel lebhaft
Mein Liebling und dem ohrenſpitzenden Thiere den Hals

klopfend legte ſie zärtlich den Kopf an den ſchlanken Hals des
Pferdes das leiſe wiehernd ſeine Zuneigung bekundete

So Herr von Meding nun bitte ſeien Sie unſer Gaſt
das Abendbrot iſt bereit

Kurt trat aus dem Hauſe kommend wieder zu ihnen
Mit Vergnügen Frau Effie geben Sie mir die Ehre

Heinz von Altenkirchen hatte das Glück Chriſtel zu Tiſch
zu führen ſie winkte Botho an ihre andere Seite auf dieſe
wpet es vermeidend daß Kurt und der junge Mann beiſammen
aßen

Eine faſt ausgelaſſene Fröhlichkeit bemächtigte ſich der kleinen
Geſellſchaft die an einem Tiſche der in der offenen Glasveranda
des Hotels gedeckt war Platz genommen

Lehnhards mit ihren Gäſten waren die letzten Ausflügler
des heutigen Tages

r r di e 8 Tr 2J gern mit dem dichten Mantel des Fraktions

Halkeſche Reuefte Rachrichtem

Für die Redaktion verantwortlich
Wildelm Teske Bolitik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Hugo Knaack Juſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Aedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechflunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Derbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Galle a G
ſſernſpytrecher 312

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von Preußen ſind wi
bereits mitgetheilt von einer Reiſe nach Spanien wieder hier eingetroffen
und haben in dem Palais in der Wilhelmſtraße Wohnung genommen
Prinz Albrecht wird die Rückkehr des Kaiſers von England abwarten um
demſelben Bericht zu erſtatten Die Königin der Niederlande und die
Königin Mutter werden ſich am Mittwoch nach Vliſſingen begeben
um mit dem Deutſchen Kaiſer und der Kaiſerin auf der Rückreiſe von
England zuſammenzutreffen

Prinz Heinrich von Preußen traf am 19 Oktober in
Shanghai ein und nahm im deutſchen Generalkonſulat Wohnung Wie
die Berliner Neueſten Nachrichten mittheilen beabſichtigt der Prinz nach
den feſtſtehenden Dispoſitionen im December auf dem Kreuzer Deutſch
land von Hongkong nach einem ſiameſiſchen Hafen zu dampfen und
von dort aus wahrſcheinlich den ſiameſiſchen Hof beſuchen Von Siam
wird der Prinz auf der Deutſchland nach Singapore gehen wo er
ſich Mitte Januar zur Heimreiſe einſchifft Er wird ſich dann in einem
italieniſchen Hafen einſchiffen um den Seeweg über Gibraltar zu
erſparen Das Eintreffen des Prinzen in der Heimath iſt Mitte
Februar zu erwarten

Ein proteſtantiſches Gotteshaus mit dem Namen
Lutherkirche ſoll in Rom errichtet werden Dieſe Thatſache gab der
Germania Anlaß zu behaupten das werde eine Trutzkirche mit

der man den Papſt kränken wolle Dazu ſchreibt die Magdeb Zeitg
Wir wiſſen nicht ob der Name der Kirche ſchon feſtſteht könnten es aber

nur billigen wenn den Jtalienern die den Namen Luthers von ihren
Geiſtlichen den oberſten Biſchof mit einbegriffen nur in Verbindung mit
allem Verabſcheuungs und Verdammungswürdigen haben nennen hören
einmal gezeigt würde daß viele Millionen mit dieſem Namen das Höchſte
was ſie in der Welt kennen verknüpfen Vielleicht werden die katholiſchen
Italiener ſo zu einer unbefangenen Prüfung geſchichtlicher Vorgänge und
Perſönlichkeiten geführt

Eine neue Vorſchrift über die Penſionirung der Beamten
des preußiſchen Heeres die an die Stelle der durch kriegsminiſterielle
Verfügungen vom 21 Oktober 1876 und 21 April 1898 gegebenen Be
ſtimmungen tritt gelangt ſoeben zur Ausgabe Durch kaiſerl Kabinets
ordre vom 16 d Mts wird beſtimmt daß die zum Einjährig Frei
willigen Dienſt berechtigten Apotheker Gehülfen Lehrlinge und An
wärter von ihrer aktiven Dienſtpflicht Jahr mit der Waffe und nach
beſtandener Prüfung als Apotheker Jahr in einer Lazarethapotheke als
Einjährig Freiwilliger Militärapotheker ableiſten dürfen Die in der
Heeresordnung freigeſtellten Arten der Ableiſtung der Dienſtpflicht mit der
Waffe oder als Militärapotheker bleiben daneben beſtehen

Die Newyorker Sun ein Blatt das über jeden Verdacht
der Deutſchfreundlichkeit erhaben iſt ſchließt einen langen Artikel in
welchem ſie den gewaltigen induſtriellen und kommerziellen Aufſchwung
Deutſchlands in den letzten Jahrzehnten ziffernmäßig illuſtrirt mit
folgenden Worten Wenn wir die ungeheure Expanſion der deutſchen
Handelsmarine ſeit Begründung des heutigen deutſchen Reiches und den
damit zuſammenhängenden Zufluß von Reichthum durch die Kanäle des
Handels und der Jnduſtrie in Betracht ziehen ſo können wir nicht daran
zweifeln daß Deutſchland das zur Verdoppelung ſeiner Kriegsflotte nöthige
Geld leicht aufzutreiben im Stande wäre

Jn dem römiſchen Blatte Jtalie beſtätigt der bekannte
katholiſche Publiziſt Frangois Carry daß die Anweſenheit des
Reichstagsab geordneten Hertling in Rom die Errichtung einer
Jnternuntiatur in Berlin betreffe Doch ſtehe man wie er ſagt
angeſichts des lebhaften Widerſtandes gewiſſer deutſcher Kreiſe noch in dem
Stadium der Pourparlers Es ſcheine daß das Centrum im Tauſch
für die Nuntiatur oder eine apoſtoliſche Delegation die Flottenpläne
Kaiſer Wilhelms unterſtützen würde So einfach wie ſich der klerikale
italieniſche Publiziſt dies zu denken ſcheint pflegen meint der Korreſpon
dent des B in Rom ſich die do ut des Geſchäfte des Centrums
freilich nicht abzuwickeln Jmmerhin iſt die Offenheit des Herrn François
geeignet einen Einblick in gewiſſe Strebungen zu geſtatten die man ſonſt

geheimniſſes umgiebt
Das Statiſtiſche Amt hat einen Antrag die Volkszählung

von 1900 mit einer Arbeitsloſenzählung zu verbinden abſchlägig
ne r

Schon ſtand der Vollmond am Himmel und ſein ſilbernes
Licht überrieſelte den nahen Wald und ergoß ſich mild und
ſanft über die aufwärts ſteigende Chauſſee

Sehnſüchtig ſchluchzte eine Nachtigall im nahen Gebüſch
ihre ſehnſüchtigen Liebeslieder durchtönten die ſchweigende Nacht

Kurt der einzig Schweigende mahnte zum Aufbruch noch
einmal füllte er die Kelchgläſer mit dem perlenden Sekt und
erhob ſich

Lehnhard Nachbarchen rief Herr von Meding warum
ſo eilig der Mondſchein läuft uns heut nicht weg und ſo
jung kommen wir nicht wieder zuſammen Ich ſchlage vor
ein halbes Stündchen geben wir noch zu was meinen die
Damen

Für mich iſt es die höchſte Zeit ſagte Chriſtel es war
unverantwortlich leichtſinnig von mir ſo lange zu bleiben
aber es war ſo ſchön hier im Waldeszauber und Mondſchein

Sie hatte ſich erhoben und reichte Heinz die Hand
Er drückte dieſe kleine Hand ſo feſt daß es ſie ſchmerzte

dann erſt zog er ſie an ſeine Lippen
Nur Botho ſtand wortlos an den im Schatten liegenden

Stamm der Buche gelchnt er hatte nur Augen für das geliebte
Weib das mit ſehnſüchtigem Verlangen hinausſchaute in die
Nacht und dem Liebeslied der Nachtigall lauſchte

Jn einer ſolchen Nacht hatte ſie an ſeinem Herzen gelegen
erbebend in wonnedurchſchauertem Glückstraum

Die Pferde ſtanden geſattelt und ſcharrten ungeduldig im
Sande auch der Wagen Herrn von Meding s fuhr vor

Donner und Doria rief dieſer ſchallend meine Herr
ſchaften ſoll ich nun etwa nach dieſem köſtlichen Nachmittag
und mit meinem Herzen voll Luſt und Wonne allein nach Haus
fahren Nein daraus wird nichts einer von Jhnen muß mit
den Gaul binden wir hinten an und ſich zu Lehnhard wendend

Herr Nachbar nicht gemuckſt Sie müſſen mit ich hab noch
manches auf dem Herzen das herunter muß und morgen bin
ich ſchon über alle Berge
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Seite 2 Mittwoch
beſchieden Nachdem ſoeben erſt die Bearbeitung der Berufs und Ge
werbezählung von 1895 beendet iſt heißt es in dem Beſcheide ſcheint der
Koſtenaufwand für eine neue Berufsſtatiſtik ſchon im nächſten Jahre nicht
gerechtfertigt auch wird für die Arbeitsloſenzählung diesmal nicht die günſtige
Bedingung wie 1895 vorhanden ſein wo an zwei verſchiedenen Terminen
dieſe Aufnahmen gemacht werden konnten

Frankreich
Paris 27 November Bei Beginn der heutigen Sitzung des

Staatsgerichtshofes verlas der Vorſitzende Fallières die von den
Anwälten und der Mehrzahl der Angeklagten eingebrachten Anträge wonach
diejenigen Mitglieder des Gerichtshofes abgelehnt werden ſollen die am
Sonnabend dem Schluſſe der Sitzung nicht beigewohnt haben Der
Staatsanwalt verlangte die Abweiſung der t Die öffentliche
Sitzung wurde ſodann unterbrochen Der Gerichtshof zog ſich zur ge
heimen Berathung über die betreffenden Anträge zurück Nach Wieder
aufnahme der Sitzung verlas der Präſident Fallières einen Beſchluß
wonach jene Anträge mit 184 gegen 32 Stimmen abgelehnt worden
ſind Hierauf wurde die Vernehmung der Zeugen über das Vorleben
Gusrins fortgeſetzt Der am Nordbahnhof ſtationirte Polizei Kommiſſar
machte Ausſagen über die Reiſen Guérins nach London und Brüſſel
während des Aufenthaltes des Herzogs von Orleans daſelbſt Hierauf
wurde die Sitzung geſchloſſen Ganlois kündigt an daß die Anwälte
der Verſchwörer die Vertheidigung niederlegen wollen wenn jene 28 Sena
toren für die weiteren Verhandlungen nicht auf die Theilnahme am Ge
richtsverfahren verzichten

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 November Jn England herrſcht eitel Siegesjubel
Man thut wenigſtens ſo Jn Wirklichkeit geht Frau Sorge ſchleichend

von Ort zu Ort von Haus zu Haus Jſt auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatze Alles ſo völlig verdorben daß nicht einmal mehr das Reuter ſche
Burean die Sache wieder ins Loth telegraphiren kann ſo verſucht man
es im Weſten Aber ſchon begegnen auch die Siegesnachrichten von dort
ſehr ernſten Zweifeln Reuter hat ſie ja gemeldet Aber auch nach
ihm bedeckt eine große Zahl von Offizieren der Garde die Wahlſtatt
Schon ſpricht man von dem Verlangen nach Frieden auf engliſcher
Seite Die Republiken würden ihn gewiß gern gewähren gegen die
Garantie ihrer bedingungsloſen Unabhängigkeit und freien Zuganges zum
Meere Forderungen die beſcheiden gerecht ſind und deren Er
füllung wahrlich wohl verdient ſein wird

Jeder der die Vorgänge von der richtigen Seite anſieht wird kaum
in dem geſtern gemeldeten Gefecht bei Graspan eine Waffenthat erblicken
auf die die Engländer ſich etwas zu Gute thun dürfen Vermuthlich
werden die Truppen Methuens in den nächſten Tagen noch öfters mit
den Buren zuſammenſtoßen und wahrſcheinlich werden dieſe Treffen denen
bei Belmont und bei Graspan auffallend ähneln Die Buren denken
eben gar nicht daran es zu einer Entſcheidung kommen zu laſſen ſo
lange ſie ſich einer erheblichen Uebermacht gegenüber wiſſen Sie ſuchen
die Engländer ſo lange zu beſchäftigen wie es ihnen ohne ſelbſt große
Verluſte zu erleiden möglich iſt und brechen dann den Kampf ab Von
einer Flucht der Buren konnte deshalb weder bei Belmont noch bei
Graspan die Rede ſein Das ergiebt ſich ſchon aus der Thatſache daß
die Buren ihre Geſchütze mit ſich nehmen konnten und daß Lord Methuen
ihnen keine Kavallerie nachzuſchicken für gut befand Wenn man bedenkt
daß es Oranjeburen waren die bei Belmont und bei Graspan ſo gut
beſtanden und wenn man erwägt daß dieſe Buren weniger als jene von
Transvaal den Ruf hervorragender militäriſcher Tüchtigkeit genießen ſo
ergiebt ſich daraus daß Lord Methuen einer viel ſchwereren Aufgabe
gegenüberſteht als man in England bisher angenommen hat

Selbſt in einigen hieſigen Blättern ſtößt die Größe des Sieges
welchen das Erſatzheer für Kimberley bei einem zweiten Zuſammenſtoße
mit den Buren errungen haben will auf mancherlei Zweifel Der eng
liſche General hüllt ſich in merkwürdiges Schweigen über die eigenen
Verluſte während er die Zahl der gefallenen Buren anzuführen weiß
Der General meldet nichts über die Eroberung von Transportwagen und
Geſchützen Der Burenrückzug hat jedenfalls in beſter Ordnung ſtatt
gefunden Der Verbleib der verfolgenden britiſchen Kavallerie iſt un
bekannt

Ueber die Lage in Natal ſind im Laufe des Montags eine Reihe
engliſcher Meldungen eingelaufen welche alle darin übereinſtimmen daß
die Buren auf dem Rückzuge nach Colenſo Ladyſmith und
den Tugelafluß begriffen ſind während die Engländer nachdem ſie
Eſtcourt entſetzt nach einem Privattelegramm wird die letztere Meldung
allerdings dementirt nach Norden vorſtoßen Es iſt nicht unmöglich
daß der Generalkommandirende der Buren Joubert welcher bis Pieter
maritzburg vorgeſtoßen ſein ſollte erkannt hat daß die Engländer über
legene Streitkräfte entfalten und er gezwungen iſt ſich auf dieDefenſive in ſicherer Stellung am Tugelaſluſt zurückzubegeben um

dort dem Angriff der Engländer erfolgreich Stand zu halten Nur iſt es
dann nicht verſtändlich wie er ſich zu dem Parforcemarſch gegen Eſtcourt
Weſton und Maritzburg hat verleiten laſſen Er hätte ſich dann eines
taktiſchen Fehlers ſondergleichen ſchuldig gemacht Völlig geklärt iſt
die Situation indeſſen noch nicht und man muß weitere Nachrichten ab
warten

Orient
Verwirklichung eines großen Projekts

Konſtantinopel 27 November Ein kaiſerliches Jrade
ſanktionirt den neulichen Beſchluß des türkiſchen Miniſterrathes
welcher ſich im Prinzip für die Gewährung der Konzeſſion zum Bau der
Eiſenbahn Konia Bagdad Baſſorah an die Anatoliſchen
Bahnen ausſprach Gleichzeitig beauftragt das Jrade die Pforte als
bald einen Vorvertrag mit den Anatoliſchen Bahnen wegen des Baues
der Eiſenbahn unter Stgatsgarantie abzuſchließen vorbehaltlich der
bereits im Gange befindlichen Verhandlungen zum Abſchluſſe der
definitiven Konvention Das Jrade des Sultans iſt geeignet allerſeits

Lehnhard verneigte ſich um einen Schein blaſſer zuſtimmend
oder war es der Wiederſchein des bleichen Mondes

Er ſah wie es einem elektriſchen Schlage gleich durch den
Leib Bothos fuhr ſah den Blitz der mit ſengender Gluth aus
ſeinen nachtſchwarzen Augen über Effie ſtreifte und das trunkene
Lächeln auf ſeinem zuckenden Antlitz

Jch bin bereit Herr von Meding
Kurt ſetzte ſich nervös auflachend zur Seite des alten

Herrn während der Knecht der ſeinen Rappen gehalten deſſen
Zügel um die Eiſenſtange des Wagens knüpfte

Ein Peitſchenknall ein Winkénh ein Grüßen hin und
her und das leichte Gefährt mit ſeinen Jnſaſſen entſchwand um
die Ecke biegend

Aufathmend trat Heinz an das Pferd Chriſtels
Frau Baronin die Pferde ſind geſattelt

Auch Botho half Effie in den Sattel dann ritten ſie
ſchweigend das Herz voller Hoffen und Bangen durch die
liebeathmende liebewerbende Mondnacht

Heinz von Altenkirchen ſprengte die Stute Chriſtels mit
ſich reißend voran Jhn drängte ſein übervolles Herz zu
einer Ausſprache der alte ſterbende Mann war ihm kein
Hinderniß mehr für ſeine Liebe

Er wollte nicht länger warten und ſich beſcheiden laſſen
auf eine kommende Zeit

Seine Hand legte ſich feſt auf die zügelführende Hand
Chriſtels

Meine Kraft iſt zu Ende Chriſta erhöre mich denn ich
ſterbe vor Sehnſucht nach den Beweiſen Deiner Liebe

Seite an Seite jagten ſie dahin und die Wonnen der
Liebe folgten ihnen und ließen ihre Herzen höher ſchlagen in
wilder Luſt

Auch Botho hielt ſein Roß nahe an Effie doch er fand
das Wort nicht das ſeine Qualen löſen ſollte

Schluß folgt

Gene ral Anzeiger für Halle und den Sa Kreis
die größte Beachtung hervorzurufen denn es bedeutet nicht blos einen
großen Erfolg der deutſchen Diplomatie ſondern es zeigt auch daß
trotz aller Machenſchaften das Vertrauen des Sultans zu Deutſch
land unerſchüttert iſt Die Verhandlungen ſchienen beſonders in derletzten Zeit gänzlich ſcheitern zu ſollen da e Sultan die Bedingung auf

ſtellte daß die Eiſenbahn türkiſches Eigenthum ſein und nur von
Deutſchen gebaut und verwaltet werden ſolle eine Bedingung die in dem
nunmehr erſchienenen Jrade fallengelaſſen worden iſt Wäefentlich erſcheint daß in der letzten Zeit Rußla u ſeine frühere Oppoſition gegen

den Bau der Bagdadlinie aufgab und daß der engliſche Botſchafter
kürzlich im Palais die Erklärung abgab dem deutſchen Plane keinen
Widerſtand mehr entgegenſetzen zu wollen

Die Frkf Ztg bemerkt dazu Die große Bedeutung der Konzeſſion
wird Derjenige am beſten würdigen können welcher Kenntniß hat von
den Schwierigkeiten die zu überwinden waren ehe der Sultan zur Er
theilung der Konzeſſion bewogen werden konnte Der engliſchen Kon
kurrenz gegenüber hat der Sultan ſich zwar ſtets ablehnend verhalten
weil er hinter der engliſchen Gruppe welche die Bagdad Bahn ohne
Garantie bauen wollte die ſtarke Hand der engliſchen Regierung mit
ihren politiſchen Plänen vermuthete Aber auch von ruſſiſcher
offizieller Seite ſind der Ausführung des deutſchen Projektes lange
Schwierigkeiten gemacht worden doch iſt davon ſchon ſeit ein paar
Monaten nachdem die Anatoliſchen Bahnen ſich mit der franzöſiſchen
Gruppe verſtändigt hatten nichts mehr zu ſpürei geweſen Wir haben
ſchon früher darauf hingewieſen daß der Sultan in dem Bau der Eiſen
bahn nach Bagdad die Verwirklichung eines Lieblingsprojektes ſehen
würde Vom militäriſchen Geſichtspunkte ſieht er darin ein ſehr
wichtiges Mittel um die Konzentrirung von Truppen zu erleichtern und
in wirthſchaftlicher Beziehung erwartet er von der zu bauenden Bahn
einen ebenſo günſtigen Einfluß auf die Entwickelung des Landes wie dies
bei der anatoliſchen Linie der Fall geweſen iſt Zugleich hofft Abdul Hamid
mit Hilfe der Bahn fruchtbare Gebiete in denen zur Zeit die Autorität
der türkiſchen Regierung ſtark erſchüttert iſt wieder feſter unter ſeine
Herrſchaft bringen zu können Für Deutſchland hat die Bahn natür
lich nur eine rein wirthſchaftliche Bedeutung und deshalb hat
Kaiſer Wilhelm keinen Anſtand genommen mit Eifer für die Ver
wirklichung des großen Projektes einzutreten jedenfalls in der feſten Ueber
zeugung daß dadurch berechtigte ruſſiſche Jntereſſen nicht verletzt werden
können Nachdem die engliſche Regierung im Palais hat erklären laſſen
daß ſie dem deutſchen Plane keinen Widerſtand mehr entgegenſetzen wolle
und nachdem die Sache entſchieden worden iſt werden die Engländer
auch nicht mehr zögern ſich den Beſtrebungen der Anatoliſchen Bahnen
anzuſchließen und für ſich Vortheil aus denſelben zu ziehen zumal es
kaum zweifelhaft ſein kann daß die große indiſche Poſt ebenfalls auf
der neuen Linie befördert werden wird zum Vortheil der neuen Bahn und
der Engländer ſelbſt Die Koſten für die 2400 km lange Linie Konia
Bagdad Baſſora werden auf ungefähr 400 Millionen Francs ge
ſchätzt deren Verausgabung auf fünf Jahre vertheilt werden ſoll An
dieſer Konzeſſion partizipirt die franzöſiſche Gruppe entſprechend dem
früher abgeſchloſſenen Uebereinkommen mit 40 Proz

Kleine Chronik
Leipzig 27 November Bedauerlicher Unfall Der Wein

händler Hoflieferant Päge Jnhaber der hieſigen Weinhandlung am
Markte unternahm heute Abend in ſeinem Gefährt mit einigen Mitgliedern
unſeres Theaters den Herren Moers Merkel Greder und Fricke
eine Ausfahrt Durch zu ſchnelles Umfahren der Ecke am Alten Theater
ſchlug der ziemlich hohe Wagen um wodurch die Jnſaſſen auf das Pflaſter
ſchlugen Bei dem Unfall wurden am ſchlimmſten Herr Päge und Herr
Fricke betroffen Beide mußten betäubt nach der Sanitätswache gebracht
werden Herr Fricke hatte ſich die linke Seite des Geſichts namentlich in
der Augengegend ſo beträchtlich verletzt daß er nicht wieder zu erkennen
war Herr Greder war trotz ſeiner erheblichen Verwundung am Hinter
kopfe bei voller Beſinnung Die anderen Herren Moers und Merkel
ſcheinen mit dem bloßen Schreck davongekommen zu ſein

Berlin 27 November Großes Unheil wurde geſtern Abenddurch Entgleiſung eines eilniſchen Straßenbahnwagens in Rixdorf an

gerichtet Abends 9 Uhr kam ein Wagen der Linie Dönhoffsplatz Kneſe
beckſtraße die Steinmetzſtraße herunter und dem Wagenführer gelang es
nicht das Gefährt anzuhalten da ſowohl die Strom wie auch die Hand
bremſe verſagten Bei dem ſtarken Gefälle das die Steinmetzſtraße hat
war dieſer Bremsdefekt ſehr gefährlich weshalb auch der Wagenführer in
dem Augenblicke als der Wagen in toller Gangart in die Bergſtraße
einbog das Unheil ahnte und ſich in das Jnnere des Wagens zurückzog
Letzterer entgleiſte an der Kurve und fuhr in gerader Linie gegen den
Laden des Kaffeegeſchäfts von Tengelmann Die herabgelaſſene Jalouſie
wurde zertrümmert und der elektriſche Wagen fuhr in den Ladeu
Eine Frau die ſich nicht rechtzeitig vom Vorderperron retten konnte mußte
nach der nächſten Unfallſtation geſchafft werden Jm Ganzen ſind fünf
Perſonen verletzt wenn auch nicht lebensgefährlich

Breslau 27 November Die älteſte Frau Schleſiens
Geſtern verſtarb dem hieſigen zufolge in Domnowitz Kreis
Trebnitz die älteſte Frau Schleſiens die Veteranenwittwe Roſina Nowack
geb Opitz im Alter von 107 Jahren

Namslau 27 November Mit Zähnen geboren Ein hier
verſtorbener Mann war mit Zähnen geboren worden Von ſolchen Per
ſonen erzählt der Aberglanbe man dürfe ſie als Leiche zuletzt nicht im
Geſicht ſehen denn jeder Beſchauer müſſe dann auch in kurzer Zeit ſterben
Um dieſes vermeintlich drohende Unheil zu verhüten legten wie die
Schleſ Ztg ſchreibt die Leichenwäſcherin und ihr Gehilfe dieſen ver

ſtorbenen Mann vor dem Verſchließen des Sarges mit dem Geſicht
nicht nach oben ſondern nach unten in den Sarg ein ohne daß
dies die hinterbliebene Frau wußte Nach der Beerdigung erfuhr dies die
Wittwe und ſie beſtand darauf daß ihr Mann ſo liegen müſſe wie
andere Menſchen begraben werden Jnfolge einer Eingabe an die Staats
anwaltſchaft genehmigte dieſelbe die Ausgrabung und Wendung der Leiche
was dann auch geſchah

Rom 27 November Brand auf einem Dampfer Jn der
Firnißkammer des in Genug vor Anker liegenden deutſchen Aviſos
Loreley war ein Brand ausgebrochen Der bei dieſem von dem

Capitänleutnant v Levetzow bewieſene Heldenmuth hat nun in Genug
einen wahren Enthuſiasmus erregt Genueſer Blätter berichten Der
Kommandant der Loreley Capitain Leutnant Levetzow langte an
Bord erſt nach Ausbruch des Brandes an Da zwei Matroſen fehlten
warf er die Uniform ab drang in das qualmende Vorderdeck ein und
trug die zwei bereits bewußtlos gewordenen Matroſen Bober und Bruhn
aus Qualm ünd Flamdnen heraus

Paris 27 November Ein ſchreckliches Unglüch ereignete
ſich dieſer Tage auf der Landſtraße von St Rigomer nach Alengon Der
Kutſcher der Varonin Nantenil kehrte mit zwei Reitpferden nach dem
Schloſſe zurück als ſie ſcheuten und durchgingen Unglücklicher Weiſe
kam auf der Straße gerade ein Wagen mit Langholz daher Das eine
der Pferde ſtreifte ihn und der Kutſcher der es ritt wurde durch den
Stoß auf die Hölzer geſchleudert wobei er tödtliche Verletzungen erlitt
während der nebeſt dem Langholzwagen ſchreitende Fuhrmann von den
Thieren umgerannt wurde Er kam dabei unter ſeinen Wagen zu liegen
und deſſen Räder gingen ihm über den Leib Erſt nach geraumer Zeit
fanden Fußgänger die Verunglückten Der Fuhrmann lebte noch einige
Augenblicke der Kutſcher war bereits verſchieden

Warſchau 27 November Raub im Eiſenbahnwagen
Brand Der Banukier Leopold Landan wurde in einem Waggon
2 Klaſſe in dem er ſich allein befand auf der Reiſe von Sosnowice
nach Warſchau Nachts während er einſchlief vollſtändig beraubt Der
Bankier hatte Brillanten im Werthe von 50000 Rubel 3000 Rubel
in Creditbillets und verſchiedene Dokumente bei ſich Ein ver
heerender Brand hat in der Stadt Laſocyn Gouvernement Radom
112 Wohnhäuſer eingeäſchert Das Elend unter den Abgebrannten iſt
entſetzlich Ein der Brandſtiftung verdächtiges Jndividuum wurde

1899/1900 Der ſtädtiſche Zuſchuß iſt auf 26025

verhaftet

Aus der Amgebung
Trotha 27 November Elektriſche Bahnen

Woche wird die verbreiterte und neu gepflaſterte Giebichenſteinerſtraße
endlich dem Verkehr wieder übergeben werden Auch gedenkt die Direktion
der Halle ſchen Straßenbahn ihren kontraktlichen Verpflichtungen in ge
nannter Straße beim Ausbau derſelben von der Saalſchloßbrauerei aus
Anſchlußgeleis zu legen jetzt noch nachzukommen da die Gemeinde Trotha
an den getroffenen Vereinbarungen feſthält Natürlich werden der Straßen
bahngeſellſchaft durch dieſe Verzögerung erhebliche Mehrkoſten entſtehen

Ende dieſer

29 November Nr 280
weil das eben gelegte Pflaſter wieder aufgeriſſen werden muß Späterhin
ſoll dieſes Geleis durch die neuangelegte und theilweiſe ſchon bebaute
Langeſtraße bis zum hieſigen Bahnhofe verlängert werden Die Ver
klängerung der Strecke Wittekind Trotha Kaffeegarten bis ebenfalls zum
Bahnhofe kann erſt im nächſten Frühjahre in Angriff genommen werden
da die diesbezüglichen Verhandlungen erſt jetzt zum Abſchluß gebrachtworden ſind Der Fahrpreis von 8 Pfg bis nach Wittekind wird dann

in Wegfall kommen ſodaß für die ganze Strecke Trotha Halle dann nur
noch 19 Pf gezahlt werden brauchen

Merſeburg 27 November Lohnbewegung Die Maurer
und Zimmerer von Merſeburg und Umgegend hielten am Sonnabend
wiederum eine Verſammlung ab in welcher Bericht erſtattet wurde über
die Verhandlungen des Geſellen Ausſchuſſes mit den Meiſtern wegen der
geforderten Lohnerhöhung Die Meiſter lehnten den geforderten Mindeſtlohn
von 35 Pfg pro Stunde ab erklärten ſich aber bereit eine durchſchnitt
liche Lohnerhöhung von 3 Pf pro Stunde eintreten zu laſſen Jn An
ſehung deſſen daß man ſich mit letzterem Zugeſtändniß nicht einverſtanden
zu erklären vermochte und der Geſellen Ausſchuß erklärte mit den Meiſtern
fernerhin in dieſer Frage nicht verhandeln zu wollen beſchloß die Ver
ſammlung unter Feſthaltung ihrer Forderungen etwaige weitere Verhandlungen mit den Meiſtern durch die Lohnkommiſſion zu führen die ſ Z von

den Meiſtern abgelehnt worden war
r Merſeburg 27 November Augenverletzung Die drei

jährige Martha Schulze welche dicht neben der Mutter auf einem Stuhle
am Tiſche ſtand und ſpielte hatte unbemerkt eine Scheere ergriffen Das
Kind ſtürzte infolge eines Fehltritts vom Stuhle herab und hierbei drang
demſelben die Scheere dicht unterm Auge in die rechte Augenhöhlung
Das Auge erſcheint gefährdet weshalb die Kleine in die Halleſche Klinik

gebracht wurde

Weſenitz 27 November Seltſamer Fund Als der Ein
wohner Löwe von e auf ſeinem in unmittelbarer Nähe von Lochau ge
legenen Feldgrundſtücke mit Düngerſtreuen beſchäftigt war fand er unter
einem Dunghaufen ein circa 10 12 Pfund wiegendes hausbackenes Brot
das nur ganz kurze Zeit dort gelegen haben konnte Er gewahrte daß
die Krume von lauter rothen Streifen durchzogen war ein Roth wie es
die zur Mäuſevertilgung mit Strychnin vergifteten Weizenkörner aufweiſen
Nichts Gutes ahnend ließ L das Brod liegen als er jedoch heute morgen
nachſah war daſſelbe verſchwunden Auf welche Weiſe das Fundobjekt in
das Verſteck gelangt und wieder von dort fortgekommen iſt konnte nicht
ermittelt werden Nicht ausgeſchloſſen dürfte ſein daß die Abſicht vorlag
dem L Nachtheile zuzufügen indem wahrſcheinlich erwartet wurde daß
derſelbe das Brot zu Futterzwecken für Vieh benutzen werde

Teuchern 27 November Unfall Jm Dienſte fiel der
Stationsvorſteher G auf hieſigem Bahnhofe jedenfalls infolge eines
Schlaganfalles auf dem Geleiſe bewußtlos nieder und verletzte ſich am
Hinterkopfe ſo daß er ſich eine heftige Gehirnerſchütterung zuzog und nun
ſchwer krank darnieder liegt G iſt ein ſehr pflichteifriger und gewiſſen
hafter Beamter

Bitterfeld 27 November Stadtverordnetenwahl Bei der
heutigen Stadtverordnetenwahl der III Abtheilung übten von 1422 ein
getragenen Wählern 292 ihr Wahlrecht aus Es erhielten Stimmen die
Herren Prokuriſt M Banſe 212 Drechslermeiſter G Genſchel 96
Klempnermeiſter Swoboda 59 Maurer C Döring 58 Töpfer
G Blum Soz 79 und Cigarrenhändler G Hettenhauſen Soz 73
Da die abſolute Majorität 147 beträgt iſt Herr Banſe wiedergewählt
während zwiſchen den Herren Genſchel und Blum Stichwahl ſtattzu
finden hat

Delitzſch 27 November Der Obſtbauverein für Delitzſch
und Umgebung hat am 3 December eine Verſammlung in welcher
Herr Regen Diemitz den Winterſchnitt an Obſtbäumen demonſtriren
wird Nachher hält Herr Regen im Vereinslokal einen Vortrag

Delitzſch 27 November Grauſiger Mord Unter dieſer
Spitzmarke hatte der General Anzeiger einem Leipziger Blatte die Nach
richt entnommen die 24jährige Dienſtmagd Deutſcher hierſelbſt habe
ihren Sohn auf furchtbare Weiſe getödtet indem ſie ihn lebend im Sande
verſcharrt habe Dieſe Mittheilung iſt wie uns von zuſtändiger Seite
mitgetheilt wird vollſtändig unwahr

F Delitzſch 26 November Hundeſperre Jnfolge Tollwuth
verdachtes bei einem in Eilenburg getödteten Hunde hat der Landrath des
hieſigen Kreiſes für die Stadt Eilenburg ſowie die Amtsbezirke Dober
ſchütz Sprotta Gotha Preſſen Croſtitz Wölkau bei Eilenburg Krippehne
Zſchepplin Hohenprießnitz Mensdorf und Jeſewitz die Hundeſperre an

eordnett Raunitz 27 November Ueberfahren Der im Dienſte des
Herrn Gutsbeſitzer Weſche ſtehende 16jährige Dienſtknecht Ferdinand
Städtler aus Fienſtedt verſuchte geſtern während der Fahrt in die
Schoßkelle ſeines Wagens zu ſteigen Dabei ſtürzte St herunter und
gerieth unter die Räder Er erlitt einen komplizirten Bruch des rechten
Unterſchenkels und wurde nach Anlegung eines Nothverbandes in das
Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht

8 Staßtfurt 28 November Verſchiedenes Der Bergarbeiter
Schönfeld hierſelbſt ein 42jähriger unverheiratheter Mann machte heute
Mittag ſeinem Leben durch einen Revolverſchuß ein Ende Die Motive
der That ſind unbekannt Von dem Wagen einer Firma in Leopolds
hall wurde heute Mittag in der Nähe des neuen Poſigebänudes ein vier
jähriges Mädchen überfahren und am Kopfe erheblich verletzt Auf dem
Bergwerke Neuſtaßfurt ſtürzte der Arbeiter Alsleben aus Uellnitz von
einem Dache und zog ſich hierdurch ſo erhebliche Verletzungen zu daß
ſeine Ueberführung nach Halle erfolgte Auf dem hieſigen Friedhofe
verübte geſtern ein junger Menſch eine Rüpelei indem er während des
Gebets des Geiſtlichen bei einer Beerdigung ſich ſehr flegelhaft benahm
und eine Cigarre anzündete Erſt durch eine handgreifliche Anregung bei
welcher dem Burſchen die Cigarre wegflog wurde dem Unfug ein Ende
gemacht Wahrſcheinlich dürfte die Sache damit noch nicht erledigt ſein

g Förderſtedt 27 November Gasvergiftung Durch Gaſe
welche einem zugeſchraubten Anthracitofen entſtrömt waren iſt vor einigen
Tagen ein bedauerliches Unglück herbeigeführt worden Der Rentier Koch
hierſelbſt iſt an den Folgen der giftigen Einathmungen ſofort geſtorben wäh
rend ſeine Ehefrau die einige Tage in Lebensgefahr ſchwebte nun auch ihrem
Gatten in den Tod gefolgt iſt Die Beerdigung des welche am
Sonntage ſtattfinden ſollte wurde aufgeſchoben und findet nunmehr ein
gemeinſames Begräbniß der beiden auf ſo unglückliche Weiſe aus dem
Leben geſchiedenen Ehegatten ſtatt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 November
Geſchlofſfene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung voll

zog in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wiederwahl einer größeren
Anzahl von ÄArmenbezirks Vorſitgenden und Armenpflegern und ferner die
Wahl eines Schiedsmanns für den Bezirk 10b Weiter wurde ge
nehmigt daß der Herr Oberbürgermeiſter wie in früheren Jahren ſo auch
jetzt wieder den Stadtverordneten Sitzungsſaal zu Repräſentationszwecken
benutzt

Haushaltspläne Der Entwurf eines Haushaltsplans für die
höhere Mädchenſchule pro 1900 1901 ſchließt in Einnahme und Aus
gabe mit 78230 Mk 76385 Mk im laufenden Jahre ab Der
Kämmerei Zuſchuß ſtellt ſich auf 17100 Mk d h 1540 Mk mehr als
in 1899/1900 Die höhere Ausgabe entſteht durch Gewährung ver plan
mätzigen Zulagen an die Lehrer und durch Gründung einer von der
StadtverordnetenVerſammlung bereits genehmigten neuen Lehrerinnenſtelle
Das Schulgeld iſt in Einnahme mit 60845 Mk d ſ 309,60 Mk mehr
eingeſtellt Der Etat der katholiſchen Volksſchule pro 1900 1901
läuft anf beiden Seiten mit 27854 Mk aus gegen 24048 Mk in

d ſ 8689 Mk
feſtgeſetzt Die Mehrausgabe entſteht durch die bereits beſchloſſene Neu
gründung je einer Lehrer und techniſchen Lehrerinnenſtelle

Anſtellungsausſichten der Eiſenbahu Diätare Es wird uns
r Jn den Sitzungen des Abgeordnetenhauſes vom 15 Januar

892 und 12 Januar 1893 gab der Finanzminiſter die Erklärung ab
daß die Lage der Diätare inſofern eine vielfach drückende und ſchwierige
ſei als ſie zu lange auf eine etatsmäßige Anſtellung zu warten hätten
Es ſollten daher künftig die Diätare ſämmtlicher Staatsverwallungszweige
nach einer vierjährigen Wartezeit zur etatsmäßigen Anſtellung r
Dieſer bei den übrigen Reſſorts zur Durchführung gelangte Grundſatz
wurde namentlich von den Diätaren der Staatseiſenbahnverwaltung bei
der fortwährenden Unſicherheit in ihren Anſtellungsverhältniſſen mit herz
licher Freude begrüßt Um wie viel ſchmerzlicher müſſen es daher die
Eiſenbahndiätare empfinden daß die ſ Z in Ausſicht geſtellte Anſtellung
für ſie ſchon ſeit einer Reihe von Jahren nur ein ſchöner Traum iſt
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Nr 280 Mittwoch
Ihnen bietet ſich nach Lage der Verhältniſſe überhaupt keine Ausſicht in
abſehbarer Zeit zur Anſtellung zu gelangen falls man ihnen nicht durch
außergewöhnliche Stellenvermehrung endlich zu Hülfe kommt wozu wieder
holt vom Landtag und Reſſortminiſter ein dringendes Bedürfniß feſtgeſtellt
wurde Alle Beſtrebungen eine Beſſerung der traurigen Lage für die

Diätare herbeizuführen ſind jedoch ſtets an dem Widerſtand der Finanz
verwaltung geſcheitert Am Empfindlichſten ſind die Bureaudiätare ge
ſchädigt die außer der Prüfung zum Betriebsſekretär auch die Prüfung
für die höhere Stellung der Eiſenbahnſekretäre beſtanden haben Dieſe
Diätare gingen infolge der Neuorganiſation im Jahre 1895 ihrer damals
bevorſtehenden Anſtellung zum Betriebsſekretär verluſtig und kommen nur
noch für die wenigen frei werdenden Eiſenbahnſekretärſtellen etwa 50
jährlich in Frage Dieſe Stellen fallen aber in erſter Linie den gleich
falls nachträglich geprüften 1600 Betriebsſekretären zu ſo daß die
500 Diätare die jetzt ſchon auf eine acht bis zehnjährige Eiſenbahn
dienſtzeit und ein Lebensalter von 30 und mehr Jahren zurückblicken
erſt nach Jahrzehnten in eine freie Eiſenbahnſekretärſtelle einrücken
würden Jm Jntereſſe der betheiligten Diätare wie auch im Intereſſe des
Anſehens der Eiſenbahnverwaltung erſcheint eine baldige Regelung der
unhaltbaren Mißſtände dringend geboten

Stadttheater Als Schüler Vorſtellung zu kleinen Preiſen
Parquet 1 Mk u ſ wird am Mittwoch Nachmittag 3 Uhr Goethe s
Götz von Berlichöngen zum letzten Male wiederholt Abends

73 Uhr geht die komiſche Oper Martha und hierauf das Ballet
Meißner Porzellan in Scene im Farbenabonnement 56 gelb
Ein Gaſtſpiel welches bei den hieſigen Kunſtfreunden das größte Jutereſſe
erwecken dürfte ſteht für Anfang nächſten Monats bevor Es handelt
ſich um die als Sängerin wie als Schauſpielerin gleich gefeierte Gemma
Bellincioni welche ſ Z als Vertreterin der Sautuzza in Cavalleria
rusticana der genannten Oper mit zu dem ſenſationellen Erfolg ver
holfen hat Dem hieſigen Publikum wird ſomit Gelegenheit geboten die
urſprünglichſte und ächteſte Santuzza kennen zu lernen welche außerdem
auch noch die Nedda in Bajazzi zu Gehör bringen wird Ferner wird
die Künſtlerin die Carmen zur Darſtellung bringen

Thalia Theater Elſe Lehmann vom Oeutſchen Theater in
Berlin wird nächſten Donnerstag in Wildenbruchs Haubenlerche hier
gaſtiren
g Burgtheater Giebichenſtein Der gegenwärtige Spielplan
erreicht Mittwoch den 29 November ſein Ende Vom 1 December ab
treten neue Künſtler auf worunter ſich wieder recht hervorragende Kräfte
befinden ſollen

Signora di Gardi welche eine Gaſtiſpielreiſe durch Rußland
Deutſchland OeſterreichUngarn unternimmt veranſtaltet nächſten Donnerstag
Abend hier in der Kaiſer Wilhelmshalle ein Gaſtſpiel Billets ſind
ſchon jetzt zu haben in der Muſikalienhandlung des Herrn Heinrich Hothan
und in der Cigarrenhandlung der Herren Steinbrecher Jasper

Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen Die regelmäßige
Verſammlung fällt am nächſten Freitag aus dagegen findet Freitag den8 December die ordentliche Senerslverſowmlang ſtatt zu welcher die Ein

ladungen noch ergehen

Der Halleſche Taubſtummen Verein Germania hat
nächſten Sonntag den 3 December in Ehrlich s Gaſthof Reilſtraße eine
Verſammlung in welcher Beſprechungen über die Abhaltung einer Weih
nachtsfeier gepflogen werden ſollen Gäſte ſind willkommen

Halleſcher Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich Die angekündigte Verſammlung wird Dienſtag den
5 December ſtattfinden Herr Dr Arthur Schmidt evangeliſcher Pfarrer
in Bielitz im öſterreichiſchen Schleſien wird über das Thema Urſachen
Entwicklung und Ziele der Uebertrittsbewegung zum proteſtantiſchen
Glauben in Oeſterreich ſprechen Wahrſcheinlich wird auch Herr Superin
tendent Meyer aus Zwickau in der Verſammlung als Redner auftreten
und ein Bürger unſerer Stadt wird über die von ihm betreffs der
proteſtantiſchen Bewegung in Oeſterreich gemachten Erfahrungen berichten
Alles weitere wird noch rechtzeitig bekannt gegeben werden

Jm Evangeliſchen Feſtſpiel Verein wurde geſtern Abend die
Burenfrage behandelt Es ſprach Herr Pfarrer v Stockhauſen be
ſonders über die geſchichtliche Entwickelung Herr Oberlehrer Geneſt über
das Land ſelbſt und den Kriegsſchauplatz Herr Kaufmann Liebermann
über die dem Kriege vorangegangenen politiſchen Vorgänge Eine Samm
lung für die Buren ergab 14 Mk

Wegen Beleidigung des Magiſtrats in der bekannten
Studenten Angelegenheit Verſagung der Erlaubniß zur Abhaltung einer
Verſammlung am Abend des 21 Juni auf dem Marktplatze wurde heute
der verantwortliche Redakteur der Halleſchen Zeitung Heinrich Oſter
mann zu einer Geldſtrafe von 50 Mk event 5 Tagen Gefängniß ver
urtheilt den ſämmtlichen beleidigten Magiſtratsmitgliedern auch die
Publikationsbefugniß in der Halleſchen Zeitung und dem General
Anzeiger zugeſprochen Ferner wurde die Einziehung und Vernichtung
der Platten der betr Nummer der Halleſchen Zeitung verfügt

Poſtaliſches Der im Schaltervorraum des Hauptpoſtamts Gr
Steinſtraße aufgeſtellte Briefkaſten iſt mit ſechs Briefeinwürfen zur Auf
nahme der verſchiedenen Gattungen von Briefſendungen in der Abſicht
verſehen worden daß die Briefe ſchon bei der Einlieferung durch das
Publikum in die zutreffende Oeffnung gelegt werden Außer der Trennung
in Briefe und Poſtkarten einerſeits ſowie Druckſachen und Waarenproben
andererfeits wodurch bekanntlich dem Verſchieben von Briefen in die
offenen Umſchläge von Druckſachen vorgebeugt werden ſoll iſt noch eine
weitere Trennung der Sendungen in ſolche für den Ort für das Jnland
und für das Ausland vorgeſehen Durch dieſe für die weitere Behand
lung der Sendungen dringend erwünſchte Trennung wird die Bearbeitungder aufgelieferten Eendunger weſentlich beſchleunigt und zuweilen ſogar

kann nur hierdurch die Weiterbeförderung oder Beſtellung mit der nächſten
Gelegenheit noch erreicht werden Es liegt daher im eigenen Intereſſe der
Auflieferer die erwähnten 6 Briefeinwürfe genau nach ihrer Bezeichnung
zu benutzen

Patentirt wurde Herrn O Regel hierſelbſt gr Ulrichſtraße 33
ein Verfahren zur Entwicklung luftfreien Acetylens

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Herren Auguſt Hoffmann
und Stutzbach Schuchardt für einen Stechhahn mit am unteren
Theil angeordnetem Gewinde zur Aufnahme in eine Zapflochverſchluß
büchſe ſowie für eine Büchſe für Zapflochverſchlüſſe welche Jnnen und
Außengewinde und einen Boden nebſt Oeffnung für den Kork beſitzt

Selbſtmord eines Geiſtlichen Jn der Schlafſtube ſeiner Wohnung
erhängte ſich geſtern Nachmittag der Pfarrer emer Dr phil Carl Leiden
roth aus Giebichenſtein Wittekindſtraße 47 Längere unheilbare Krank
heit dürfte den bereis im 66 Lebensjahre ſtehenden Mann in den Tod
getrieben haben

Gequetſcht Auf dem Neubau des Eiſenbahn Direktionsgebäudes
in der Königſtraße ſtürzte geſtern der 59 jährige Arbeiter Auguſt Morgen
von einem Wagen auf dem er Steine transportirte herunter Hierbei
kam er ſo unglücklich unter den Wagen zu liegen daß er außer erheb
lichen Quetſchungen beider Unterſchenkel mehrere Hautabſchürfungen erlitt
Der Verletzte wurde mittelſt Droſchke in das Diakoniſſenhaus gebracht

Unfälle Das Dienſtmädchen Hedwig Kunze welches beim Putzen
des Oberlichtes im Hausflur eine ungeeignete Leiter erſtiegen hatte rutſchte
mit der Leiter auf den glatten Steinfließen ab und ſtürzte ſo unglücklich
daß es einen Bruch des Naſenbeines ſowie eine Quetſchwunde an der
Stirn davontrug Jn der gr Ulrichſtraße ſtolperte der Tiſchler Karl
Pfeifer als er nicht gehörig auf den Weg achtete vom Bürgerſteige
und erlitt hierbei einen Bruch des linken Fußknöchels Beim Ueber
ſchreiten der Delitzſcherſtraße kam der Kanzleigehülfe Edmund Mülleram Sonnabend in der Nähe des Centrabahnhoſes infolge des ſehr

ſchlüpfrigen Pflaſters zu Falle Er ſtürzte in einen zuſammengefegten
Schlammhaufen und erlitt einen Bruch des rechten Handknöchels Die
Verletztenbefinden ſich in kliniſcher Behandlung

h

RNadlerpech Geſtern Abend 6 Uhr ſtürzte der Bäckermeiſter Koch
aus Löbejün mit ſeinem Zweirade auf dem Riebeckplatz ohne zum Glück
Verletzungen zu erleidenSihterieteng Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde Fräulein

M Sch am Bahnhof Rr 1 wohnhaſt in der ähe des Leipziger Thurmes
in die rechte Kopfſeite geſchoſſen Die Dame mußte kliniſche Hülfe inAnſpruch nehmen Das Geſchoß wurde entfernt Gefahr t nicht vor

handen Der Thäter konnte nicht ermittelt werden Vermuthlich iſt der
Schuß von Unfug treibenden Kindern aus einem ſogenannten Kinderpiſtol
abgegeben worden

Eine ſchwere Augenverletzung erlitt geſtern Nachmittag die
6 jährige Marie Galander von hier Die Kleine turnte nach Kinderart
an einem in der Paſſage des Thalia Theaters befindlichen eiſernen Stackete
und rutſchte dabei ab Zum Unglück drang dem Kinde eine Spitze des
Stacketes in das rechte Auge welches ſchwer verletzt wurde Die Verletzte
wurde ſofort in die Klinik gebracht

Standesamt Halle
Geboren

27 November Dem Handarbeiter Hugo Helmert ein S Otto Schützen
ſtraße 18 Dem Tapezierer und Dekorateur Otto Ferkel eine T Hildegard
Ludwig Wuchererſtraße 43 Dem Handarbeiter Karl Kuntſchmann eine T
Augufte Ludwigſtraße 21 Dem Sattlermeiſter ietſch eine T
Margarethe Schwetſchkeſtraße 41 Dem Maurer Hermann Kutſcher ein S

ranz Thorſtraße 23 Dem Fleiſchermeiſter Otto Dönitz eine T Frieda
n der Moritzkirche 2 Dem Handelsmann Franz Raspe Zwill T Agnes

und Emilie Ludwigſtraße 41 Dem Maler Paul Runge ein S Walkher
Ludwig Wuchererſtraße 24 Dem rn wenn Guſtav Müller ein S
Paul Fleiſcherſtraße 31 Dem Friſeur Daniel Hennicke ein S Guſtav
Gütchenſtraße 1 Dem Packer Hermann Nauth ein S Hermann Schwetſchke
ſtraße 17 r r Wilhelm Ratſch eine T Martha Bäckerſtraße 8 Dem Schneider Wilhelm Richter ein S Karl Zwingerſtraße 28

Dem Dachdecker Heinrich Kühne ein S Heinrich Kl Sandberg 14
Dem Gepäckträger Hermann Lange ein S Hermann Landsbergerſtraße 64

Dem Oberkellner Friedrich Roſenbaum eine T Gertrud Schillerſtraße 29
Geſtorben

27 November Der Rentner Adolf Tyrroff 68 Sophienſtraße 4
Des Handarbeiter Karl Rabe Ehefrau Wilhelmine geb Vey 63 Bäcker
ſtraße 8 Des Eiſendreher Joſeph Fiſcher S Otto 6 Liebenauer
ſtraße 166 Minna Nagel 26 Klinik Des Handarbeiter Joſeph
Blaſek Ehefrau Roſine geb Kühn 42 Wörmlitzerſtraße 94 Des Stell
macher Franz Lichtenfeld Ehefrau Marie geb Ulrich 51 Bernhardy
ſtraße 19 Des Maurer Oskar Hoffmann T Erna 2 Meckelſtraße 16

Hulda Hoffmann 18 Diakoniſſenhaus Des Baurath Johannes
Mat T Julia 3 Bahnhoſſtraße 10 Des Maurer Otto Koſch T Emma
3 Landsbergerſtraße 60 Der Fabrikmauer Heinrich Alsleben 48 J
Bergmannstroſt Der Bergarbeiter Hermann Jahn 40 Bergmanns
troſt Der Vaſtwirth Louis Wiebach 67 Bergmannstroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kelegramme und letzte Zachrichten
Brüſſel 28 November Meldung des Kl Dr Leyds

erklärte mehreren Vertretern der Preſſe gegenüber alle Friedens Ver
mittelungen ſeien ausſichtslos falls England Transvaal nicht die
vollſte Unabhängigkeit verbürge denn die Buren ſeien entſchloſſen
bis zum letzten Mann ihre Freiheit zu vertheidigen Dr Leyds zweifelt
nicht an der ſchließlichen Niederlage Englands

London 28 November Hirſch s Bur Kein einziges Blatt
bringt Einzelheiten über das Verſchwinden der 9 Lanzenreiter die
meiſten wollen nicht an die Gerüchte von deſſen Gefangennahme glauben
ſondern meinen vielmehr das Regiment werde wohl zu der Kolonne
Methuens geſtoßen ſein die ſich auf dem Marſch nach Kimberley befindet

London 28 November Wolff s Bur Nach einem bei der
Admiralität eingelaufenen Telegramm betragen die Verluſte der an dem
Treffen bei Belmont betheiligten Flottenbrigade 14 Todte und 91 Ver

wundete Jn dem Gefecht der von Hildyard befehligten Truppen
beim Begacon Hill vom 23 d wurden dem Natal Advertiſer zufolge auf
engliſcher Seite 15 getödtet und 72 verwundet Das Weſt Yorkſhire

Regiment hatte ſchwere Verluſte Major Hobbs gerieth in Gefangen
ſchaft Von den Unteroffizieren und Soldaten werden einige vermißt

London 28 November Meldung des B Das Publikum
fängt an ſich darüber zu beunruhigen daß General Methuen in ſeinen
Meldungen nicht das Schickſal der neunten Lancers erwähnt die
in der Schlacht von Belmont den Feind auf dem Rückzuge abfangen
ſollten Es ſcheint an Offizieren zu fehlen da 40 ältere Kadetten von
Sandhurſt ſofort ohne den Schluß des Examens abzuwarten als Offiziere
in die Armee eingeſtellt werden ſollen Ein ſpäterer Jahrgang ſoll ſchon
zu Weihnachten eingeſtellt werden

Ein furchtbares Eiſenbahnunglück
Petersburg 28 November Meldung des B Ein

furchtbares Eiſenbahnunglück hat ſich auf der mandſchuriſchen Bahn er
eignet Auf ſechs Plattformen die ſchwer mit Eiſenplatten beladen er
wartete auf jeder Plattform je ein Arbeiter die Lokomotive an einer Stelle

wo der Weg abſchüſſig war An den Plattformen oder Lowries fehlten
alle Bremsvorrichtungen Sobald nun die Lokomotive mit Kraft gegen
die Waggons rannte um angekopelt zu werden geriethen die Lowries

ſofort in Bewegung und rollten mit Vehemenz den Abhang
hinunter 75 Werſt weit ſauſten ſie eine Stunde lang dahin bis
zu einer Biegung wo durch die heftige Erſchütterung ſämmtliche
Waggons zur Entgleiſung kamen 30 Menſchen ſind dabei um
gekommen von vielen wurden einzelne Gliedmaßen direkt abgetrennt
Da ſich in einigen Waggons auch Paſſagiere befanden verſuchten manche

während der Fahrt abzuſpringen Sie blieben theils todt theils
ſchwer verletzt auf dem Gleiſe liegen und wurden erſt ſpäter auf
gefunden

NARSALZ Ropon
KRAFTNAHRUNG

vereinigt den hohen Nährwerth von Tropon mit den Wirkungen
der physiologischen Näbrsalze die zum Aufbau aller Gewebe

insbesondere der Knochen unerlässlich sind und die besonders
wichtig werden wenn Gehirn Rüekenmark und Nervensubstanz
wesentlichen Kräfteverbrauch erlitten haben Nüährsalz Tropop

hat den 7 fachen Nährwerth wie Fleisch und Bier
Vorräthig in Apotheken und Drogengeschäften
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nen

Z J
W 9 Wre W e e JJ d

X rBee e J
e

c 8 t
v

IHandschuh

für Damen in allen modernen
Varbbentönen mit farbigur

EBinſfaasunxg nes anr

W e e e eW n n etI h r mee rI h X

ree 9

Beneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 29 November

Marfktpreiſe
der Woche vom 19 bis 25 November 1899

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Sefte 8

Verkaufs
Höchſter ſſNRiedrigſter ſDurchſchn

Gegenſtand l Preise I
gut 100 Klgr 14 70 13 75 14 23

Weizen mittel 14 15 13 30 18 77gering 13 50 12 25 12 88zut 14 75 14 15 14 45Noggen mittel 14 10 13 40 13 75
gering

gut 16 50 15 20 15 85Gerſte 4 mittel 15 50 14 20 14 85
gering 14 50 13 25 13 88qut 13 90 13 50 13 70Hafer mittel 13 60 13 10 18 35z

Erbſen Biltoria d e 19 16 50 17 75Speiſebohnen 22 17 19 50Linſen 40 D 22 31T 5 5s8 60 25Richtſtroh 2 3 60 3 20 3 40Krummſtroh Fuhrenpreis 2 80 220 50

F 7 10 6 6 55indfleiſch im Großhandel 115 100 107 50
von der Keule 1 Klgr 1150 130 1 40vom Bauche so 11 1Schweinefleiſch 1 40 130 1 35Kalbfleiſch 1 40 120 1 30Hammelſleiſch 1 40 120 1 30Geräucherter Speck 1140 1201 1 30Eßbutter 2 80 2120 21 50Eier 1 So 5 10 4 55Halle a den 27 November 1899

Die Markt Kommiſſion

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 28 Novbr

Dividende Zins z Conrsfür Pror ternie Notlz

Hallozohe Stadt Anleihe von 1882 S u 4 94,500
d Thester Anlelhe von 1884 u u es 94BStndt Anleihe von 1886, u 94,500g Stadt Anleihe von 1892 e U 94,50b2Avoner 9 Stadt Anleihe u u8 Mrfnrter Stndt Anleihe u 93,5003 Halbherntädter Stadt Aplelhe 1890 e n 946i e NVnumburger Stadt Anleihe a h ut andseiisttl 3 Central Pfandbriefe S u 3
4 Süchsinche andsehaftl Pfandbriote u 4 1040

s d s u S3 d v en u 4 3 86 500u e Proyinzial Anleibs VersechHalle Hettstedt Risenb Obligation S uHallesche Strassenaun 4 Obligationen h u J 4 100,250
knaprpechafia Bernfageunornnenseh 4 Aunl u 4 Tdo 4 bis 1904 unkdb Anl S u 4 99 50603 Unstrut Regnl Ohlig Bretl Nebrn u 75377 93,50B42 ürp A t d Gröilw Act Papiertabrik a h u I 4 S
w Aimmermann Oo Maseh 49 U Anl u 4 956 75B
4 u Auleihe d Aekerfahbr Körbisdorf U in 4 11006Hy p Anl der Waldanerßrannk Act G u 101,50B
4 Sohn Thür Hrounkohlen Sehnldv A u 4 b4 Werschen Weissenf Braunk Sohuldv u 4 990do do do Von 189 u o 4 920Zeitzer Paraffin ind Solarölfabrik

nokündhber dis 190 7 U 4 100 25Beollevohe haukvereins Actien e j 1898 4 15008Spar und Vorschung Bank Actieon 1898 0 4 o
Cönnern Malzfnbrik Actien 1898 99 12 8
Cröllwitz Action apierfabrik Aotien 1898 99 18 4 SDörstewitz Rattmannsdorfer Brk Iud A 1898 89 0 4 56 50b30
Kilonburg Kattun Alanufaktur Actien 1898,99 4 Srnauerei Actien Feldschlösschen 1897/98 60 4
Glunzig Zuckerfabrik Actien I898/991 9 4
Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1898/99 3 4 98BHallesche Actien hierbrauerei Actien 1897/98 5/ 4 1100
Hall Mauchinsufabrik Actien 1898 32 4 Sfallesche Straxnenbalin Action 1898 4 95BHallesche Portland Cement Fabrik Aot 1898 11 a u
Hüdebrand ehe Mühlenwerk Actien I898,99 13 4 182b2Körhbisdorf äànekerfabrik Action l898,89 8 4 118500
Kytffhäuserhütte Aktien Maschinenfabrik 1898 183 4
Laudaberg Malzfabrik Action I898,99 12 4Naumburger Braunkohlen Actlen I898,/99 18 4 2250

9 junge 70/ EinzNiemberg Malxfabrik Akten 898/99 10 4 1640
Nienburger Schlossmälzerei Aot Ges 1897/981 8 4 1330
Bagukhota Aotien s 4 4 SRiebeck sche Montanwerke Actien ls888,/99 12 4 213 b B
Säüchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1898 7 x 4 1133,750Sächs Thiir Rraunk Stasmm Prior Act, 1898 7 4 1134,50
Waldauer Breuukohlen Stamm Aetien 1898 99 8 4 SWerschen Weisvenf Hrannk Stamm Act 1898 99 18 4 2500
Zeitzar Maschinenfahrik Aotien Schaede 1898,99 20 4Loitaor Varnthun nud Solnrölfabrik Actlen 1898 991 7 4 124,50b2
Znckerraftinerie Aotien Halle Ii807,/98 8 4 109 50 d
Bruokdorf Nietleben Bergban Ver Knxer 0 Zins o Z
Consol, Hallesche Ffünnerschaft Knxo 0 Zins o Z 2506

Die Knrae der mit des Papiere veorgtehen sioh in Mark für ein Stteox

Maltbare Portemonna es
a gutem dauerhaften eder empfehle zu bekannt
billigen Prefsen Grössto Auswak in Cigarpren Etuſs
und Bpioftaschen Geschmackvolſe Photographie Albums

FPustharten Albums ete

C F Ritter Leipzigerstrasse 90

Zlondamin Wintergeriqhte
Mondamin ſchätzt man meiſt nur als Sommerſpeiſe jedoch beſitzt es

ausgezeichnete Eigenſchaften gerade zum Bereiten warmer Speiſen Mon
damin erwärmt und kräftigt den Körper es iſt ein willkommenes Nahrungs
mittel in kalten Tagen Jeder wird daher erfreut ſein zu leſen daß
Brown K Polſon verſchiedene neue Recepte für heiße Speiſen haben, wie
Eiercsme Souffles Apfelſchnitten c Um Allen Gelegenheit zum Ge
brauch zu geben bietet die Firma die Recepte in einem Buche koſtenlos
franko an Man braucht nur unter deutlicher Adreſſenangabe ſofort an
Brown K Polſon Berlin C 2 zu ſchreiben

Waſſerſtände Am 27 November Weißenfels Oberp 2,44
28 November Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,72 27 No
vember Bernburg 1,18 Calbe Unterpegel 0,60 Ober
pegel 1,52 Dresden 1,23 Magdeburg 1,20
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Wegen vollstämeiger Anſgabe des Geschäifts
In meinem PTotal Ausverkauf bietet sich den geehrten Herrschaften 2um bevorstehenden Weihnachtsfeste äusserst günstige Gelegenheit

eolide und praktische Geschenke als da sind
Kragen u Hlauskleider Wirthschaſts u Sehnlschürzen fertige Wäsche Bettzeuge ILeinwand Tischrzeuge Hand
u Wisehtücher Taschentücher Kopfshawls Kapotten Unterröcke Tücher Handſchuhe Strümpfe Unter

Sachen Jagdwegten Strickjacken Buekskinregto ete ete
zu bedeutend herabgesetzten Preisen einzukaufen Frottir und Badesachen sind gleichfalls noch in grosser Auswahl vorhanden

Gleichzeitig mache ich Vereine und Gesellschaften bei ihren Einkäufen zu Weihnachtsbescheerungen auf verschiedene zurückgesetzte Sachen als
Kleiclerstolfo Schürzenzeugo Kapotten Kinderkleider Hausblousen Scehulterkragen ete etc

aufmerksam welche ich spottbillig abgebe

D FIellIew Gr Ulrichstr 63
O Tannebaum o Tannebaum Saſr een

friſch geſchlachtet u e on daſſellB Haus ohne weitere Speſen tägigePraktisches Weihnachtsgeschent eüm guter Regenschirun Ae atenen e e San e
in jeder Preisla Bruſtfedern mit allen Daunen 10 Pfd älge ergebſt empfohl in Pfreo 18 Mk en n e i egen abzuleu Nachnahme rno Ross t iShinfihit Frrit BehrensS vule 6 r IAusnahmsieiſe ſchöne große Auswahl Es wird kein Meiſter geboren 35jährige Thätigkeit in m Artikel Hühnerfutter Gerſte 7 empfiehlt anzun

ſtets das Beſte erſtrebt bürgt meinen werth Abnehmern für das Gute Haltbare Max Deichmann Mansfelderſtr 12 Wort

S S z Germania z da29 9Lebonsversicherungs A Stettin der TS Bezüglich des Vermögens und Verſicherungsbeſtandes größte Aktien Ak
Geſellſchaft Deutſchlands antragFr Gossrau Geiſtſtr 21 Paul Mussmann Alter Markt 7 geberG m b II Jnſpektor Hauptagent werde7 7 akao Frühstück J Verdienen die Beach Ar2 t Uer Hausfraue die KGemüse u Kraftsuppen I n Taben u n ew Bouiſſon Kapsein deSuppen Würze 2 FriſtPaul Vritzsche Droguerie Wuchererstr 75 PFiliale Delitzscherstr 74 wenigeRannisehestr 3 Halle a S Rannischestr 3 e5 Wer seine Casse gegen die Controle Unberufener schützen will lasse sich von der Firma JorſchBeste bezugsquelle von Kompletten Wohnungseinriehtungen W San 9 Le Soingen Foche hons

eins der belſebten Sicherheits Portemonnaies kommen selbige können nur von ihnen
s Eingeweſhten geöttnet werden sind dauerhaft praktisch und nicht theurer als andere ohne gehendzu festen Engros Fabrikprei unter Garantie un e r Keime le S S e e c Saffianleder schöne oll ae e e S walll c g r werdere per ſich Mk I 05 buch aS 8 n z rechnuW monnaiseKaufen S tie e i gie ne iſt denrTaschentücher mit Webefehlern no genannt Tip top feines der Abprachtvolle Qualitäten Kinaſeder sehr bequem und ſelbenr per Dtz Mark 2,50 u 3,09 r Ter per großenagdeburgerstr ersand gegen VorelnsenA J Jacobowitz Co re den20 Pig beizufägen Abm g Kein Risiko Was nie e e e S gelähit u h ungh cent e enas zur einzeltes it über 1000 Abbilds 5 HauptKkatalog Verngenge eäewaatene weit Ap61 87 1 PDoube eic etc gratis und franco Keiche Kuswahl i Binlige Preise i um un

eerrrrrrreee ſehenAeffeerGooen in ODosen 2 de9 re nI 0Originaimarke feinster Kaffee Zusatz t e d W 3 ehe eFabrik Horohhbeim bol Worms 3 u i We e 3 S e entziehe S en r Abe e ß e S S t rr S h 36 Gr Ulrichſtraße 36 n e e T Wortn will hi34 l 3 S LohnbiS 7 i ſollenn S Z Na F S 1 enRieine a 0 e S re 2c m S z T e Gruss Theo à 2 Gele e a 9 r Kerz ſieh empfohlen i Russ Thee à A 8 4 5 6 7 NaS W S e Fl 4 21 8 50 h S Wadi in diverſen h zahlund l S haben bei i Preislagen empfiehlt zahlunge S a c A Ludwig r k nahmen e e e BEnusgelapotheke in 4 t h h xS c g Halle a S J an z 46S T TTè Fi ernſpr 230 Gr Steinſtr 11 7ſind in Bezug anf e p t h T t t c Thee Handlung u Niederlage
z 12 S u pens u en ape en i de uſſ ee Export G fi c l e 8 h A h S r Ruſſ Thee Export Geſellſchaftta ellosen itz Vvorzu I e oſt S zu haben Schulſtraße 4 W Karatwane Moskau 20

ten S Geceeee e ehe eh und Preiswürcigkeit e rd föbel und Pole gunüber troffen Sehr gediegene Möbel und Polſterwaaren
w liefert wie bekannt bei ſehr niedrigen Preiſen die

S Moevor
Jnh Julius Hammerschlag

S 36 Gr Ulrichſtraße 36
nahe der Alten Promenade

m

e Möbel Fabrik Göbr Kroppenstäckt

Gr Märkerſtr 4 Halle a Gr Märkerſtr 4
Die beſten Heweiſe daß unſere Möbel durch ihre ſchöne und gediegene Aus

führung den anderen Habrikaten gern vorgezogen werden ſind das Vertrauen welches
uns ſeitens des Publikums in jährlich ſteigendem Maaße entgegen gebracht wird
ſowie der graße Umſatz beſonders in reell gearbe ten

Bürgerlichen Wohnungs Einrichtungen
Ausnahmepreiſe KameeltaſchenDivans 5theilig mit Plüſcheinfaſſung und

guter Polſterung à Stck Mk 90 billigſtzalhel chränke u Muſchel Vertikows in ſehr ſchöner gediegener Aus

führung k 75
Billige Preiſe Reelle Bedienung Transport frei

e

e

S

h Ganz beſonders empfehlenswerth

5 Sport Paletots
h Krimmer Paletots

zu 24 Mk
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